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Hartmannsdorf (Hirschenstein) (1.932 ha) 

 
Die Naturerbefläche ist ein zusammenhängendes, ausgedehntes Waldgebiet der 
submontanen Stufe am unteren Rand des Westerzgebirges. Die Fläche ist überwiegend 
forstlich geprägt; aktuell dominiert die Fichte. Für den Naturschutz von Bedeutung sind 
insbesondere die mosaikartigen Vorkommen von Heiden, großflächig extensiv genutztem 
Grünland und vereinzelten Moorflächen; bedingt durch das Fehlen intensiver 
Nutzungsformen konnten sich diese naturnahen und nährstoffarmen Lebensräume erhalten.  
 

 
© DBU Naturerbe GmbH 

 
Schutz- und Entwicklungsziele 
 
Umbau, Optimierung und natürliche Entwicklung der Wälder 
 

- Erhaltung des unzerschnittenen, großräumigen Waldgebiets unter Berücksichtigung 
der Funktion als Lebensraum für gefährdete Tier- und Pflanzenarten. 

- Natürliche Entwicklung der naturnahen standortheimischen Laubwaldgesellschaften. 
- Umbau der forstlich geprägten Fichtenbestände in naturnahe standortheimische 

Laubmischwald-Gesellschaften (herzynischer Bergmischwald) unter Ausnutzung der 
Naturverjüngung und unter Förderung der bereits vorhandenen standortheimischen 
Laubbaumarten mit dem Ziel der natürlichen Entwicklung und unter Berücksichtigung 
des Arten- und Biotopschutzes. 

- Förderung des Alt- und Totholzreichtums im gesamten Waldgebiet. 
- Optimierung der naturnahen Fichten- und Spirken-Moorwälder mit dem Ziel der 

natürlichen Entwicklung. 
 
Erhaltung und Optimierung der Offenlandbereiche 
 

- Erhaltung und Optimierung von Heidestandorten. 
- Erhaltung und Optimierung der Magerrasen und Kleinseggenriede. 
- Erhaltung und Optimierung des extensiv genutzten Grünlands.  
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- Erhaltung und Optimierung der Moore und Zwischenmoore. 
 

Erhaltung und Optimierung der Gewässer 
 

- Optimierung des Wasserhaushalts im gesamten Gebiet. 
 
 
Schutzgebiete 
 

• FFH-Gebiet Moorgebiet am Filzteich und Stockteich (DE 5341-304) 
• NSG Heide und Moorwald am Filzteich 
• Flächennaturdenkmale Hochmoorrest am Filzteich, Zwergtaucher-Brutgebiet 


